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In der folgenden Abbildung sind die 
Hauptkomponenten der ETHERNET-
Karte (ETHERNET Expansion Board) 
dargestellt:

Hauptkomponenten
A Anschlussklemmen
B Ethernet Anschluss

C Mechanical mounting bracket

Das Ethernet-Kabel zur “ETHERNET expanion board” muss über die An-
schlusskabelverschraubung des Wechselrichters geführt werden, siehe 
nachstehende Abbildung. Die Verschraubung verfügt über eine spezielle 
Dichtung, durch die das Kabel zusammen mit dem vormontierten An-
schlussstecker eingeführt werden kann:

Nach Einführen des Kabels durch die Kabelverschraubung, fahren Sie mit 
der Installation des Ringkernwandler (mitgeliefert) fort:

Schließlich schließen Sie das Kabel an die Ethernet-Buchse auf der Zusatzkarte.

1 2 3 4

Mit der „ETHERNET-Erweiterungskarte“ kann der Wechselrichter über eine 
Ethernet-Verbindung an ein lokales LAN-Netzwerk angeschlossen werden.  

Die „ETHERNET-Erweiterungskarte“ verfügt über einen integrierten Webser-
ver, der eine direkte Verbindung zu einem PC herstellen kann. Dies ermöglicht 
die Kartenkonfiguration sowie die lokale Überwachung des Wechselrichters.
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Wenn der Wechselrichter an ein LAN-Netzwerk mit Internetzugang ange-
schlossen ist, können Daten für eine ferngesteuerte Überwachung über die 
Ethernet-Karte zum Plant Viewer/Aurora Vision® Portal übertragen werden 
(über einen Internet-Browser).

Router

Web portal
“Aurora Vision Plant Viewer”
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Nur auf den Innenbereich des Wechselrichters zugreifen, 
wenn das System vom Stromnetz und vom Photovoltaikge-
nerator getrennt ist.

• Schalten Sie den Wechselrichter ab, indem Sie die AC- und DC-Spannun-
gen sowie alle an das Multifunktions-Relais angeschlossenen Spannungen 
„physisch“ trennen.

• Frontabdeckung des Wechselrichters entfernen

• ETHERNET-Karte mit den zuvor montierten Anschlüssen auf den Wechsel-
richter stecken. A   Dabei die Anschlüsse in das entsprechende Gegenstück an 
der Kommunikations- und Steuerkarte des Wechselrichters drücken (SLOT 1).
Prüfen Sie dabei, dass alle Anschlüsse richtig ausgerichtet sind. 
Falsch ausgerichtete Anschlüsse können zu einer Beschädigung der 
ETHERNET-Karte und/oder des Wechselrichters führen.

• Ethernet-Karte mit der Befestigungsschraube am Wechselrichter fest-
schrauben. Die Schraube sichert die Befestigungskonsole C  am Befesti-
gungspunkt des Wechselrichters. 
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Danach kann das Ethernet-Kabel angeschlossen werden.
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Der Verpackung liegen alle für die vorschriftsmäßige Installation und den 
Anschluss der PMU-Erweiterungskarte benötigten Zubehörteile bei:
Available components Qty

Befestigungsschraube 1

      + Ringkernwandler  + Kabelbinder 1 + 1

In addition to what is explained in this guide, the safety and installation information provided in the installation manual must be read and followed.

The technical documentation and the interface and management software for the product are available at the website.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX
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Kommunikation
Kommunikationsprotokoll Ethernet/IP, Modbus TCP

Kommunikationsdienste Manuelle IP-Adressierung, Bootp, DHCP 
Ethernet

Webserver Integrierter Webserver
Anschlüsse

Verdrahtet RJ45-Verbindung für Ethernet-Kabel
Ethernet-Kabel Cat. 5 UTP

Funktionen

Led 1 LED Modbus TCP, 1 LED Ethernet, 1 LED 
Network Status

Datenübertragungsge-
schwindigkeit 10/100 Mbps
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Beim ersten Einschalten des Wechselrichters nach Installation der ETHER-
NET-Karte wird im Menü EINSTELLUNGEN ein neuer Menübereich akti-
viert. Dieser Menübereich ist wie folgt aufgebaut:

• Abschnitt „DHCP“ 
Gestattet/deaktiviert die dynamische Zuweisung von Adressen der Ethernet-
Karte.
Wenn DHCP deaktiviert ist, muss die IP-
Adresse der Ethernet-Karte manuell ein-
gestellt werden (Abschnitt „IP-Adresse“).

• “Address IP”  
Einstellung der IP-Adresse der Ether-
net-Karte.

• “Gateway”  
Einstellung der IP-Adresse des Ga-
teways, an das die Anlagenüberwa-
chungsdaten übertragen werden.

• “Netmask” 
Einstellung der Internet-Subnetmask.

• “Primary DNS” 
Einstellung der primären Internet-DNS.

• “Secondary DNS”  
Einstellung der sekundären Internet-
DNS.  

• “Portal IP add.” 
-Einstellung der IP-Adresse für das 
Überwachungsportal Aurora Vision®

• “AV Method” 
Einstellung zum Aktivieren/Deakti-
vieren der Datenübertragung an das 
Überwachungsporta Aurora Vision®/
Plant Viewer

• “Data to portal”
Einstellung zum Aktivieren/Deakti-
vieren der Datenübertragung an das 
Überwachungsportal.

• “Send events” 
Einstellung zum Aktivieren/Deaktivie-
ren der Ereignisübertragung (Fehlerco-
des) an das Überwachungsportal.

• “Check Updates”
Aktiviert/deaktiviert die Suche nach Firmware-Updates für die „ETHERNET-
Erweiterungskarte“.

• “Data send time”
Stellt die Zeit für die Datenübertragung zum Portal ein (in der aktuellen Pro-
duktversion nicht verfügbar). Der Standardwert beträgt 900 Sekunden.

ETHERNET Board

ADDRESS IP

 

GATEWAY

NETMASK

PRIMARY DNS

SECONDARY DNS

PORTAL IP ADD.

GATEWAY     
xxx.xxx.xxx.xxx

NETMASK     
xxx.xxx.xxx.xxx

PRIMARY DNS 
xxx.xxx.xxx.xxx

ADDRESS IP  
xxx.xxx.xxx.xxx

SECONDARY DNS 
xxx.xxx.xxx.xxx

PORTAL IP ADD. 
xxx.xxx.xxx.xxx

DHCP

 
DHCP           
Disable/En.

AV Method

AV Method     
Disable/En.

DATA TO PORTAL

DATA TO PORTAL 
Disable/En.

SEND EVENTS

EV. TO PORTAL  
Disable/En

CHECK UPDATES

Data to portal 
Disable/En

DATA SEND TIME

Data to portal      
900 Sec

DHCP           
Disable/En.

Data to portal      
900 Sec

In die Ethernet-Karte ist ein interner Webserver für die Konfiguration und 
Überwachung integriert.

Im Startbild HOME werden allgemeine Informationen zum Netzwerk 
(IP-Adresse, MAC-Adresse, Datum und Uhrzeit)2  und Wechselrichter 
(Ausgangsleistung, Modell und Zustand des Wechselrichters) angezeigt.

• Menü VIEW
Erlaubt die Anzeige spezifischer Wechselrichter- (Inverter Info) und Syste-
minformationen (System Info).

•Menü CONFIG 
Erlaubt die Änderung einiger System- und 
Netzwerkparameter, des Passworts, des 
Datums und der Uhrzeit durch Eingabe der 
Standard-Zugangsdaten (admin/admin).

• Menü UPDATE
Erlaubt die Aktualisierung der Firmware auf der Ethernet-Karte

• Menü REGISTRATION
Erlaubt die Anmeldung beim Überwachungsportal Aurora Vision®

Die Geräte entsprechend den Anleitungen des Handbuchs verwenden. Die Nichtbeachtung der Anleitungen 
kann einen Ausfall des vom Wechselrichter geleisteten Schutzes bewirken.
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